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iFamZ-Tag 2021
Aktuelle Reformen im Familienrecht  

Fachliche Leitung	 Moderation
Peter Barth, BMJ 	 Astrid Deixler-Hübner, JKU 
	 Robert Fucik, BMJ

lindecampus.at

Modul I: Update Kindschafts- & Partnerschaftsrecht, 9:00 bis 12:45 Uhr
	• Statt Obsorge und Kontaktrecht – elterliche Verantwortung neu gedacht?
	• Die Weiterentwicklung des Ehe- und Partnerschaftsrechts
	• Reform des Kindesunterhaltsrecht
	• Die Gesamtreform des Exekutionsrechts: Neuerungen im Gewaltschutz

Modul II: Update Rechtsfürsorge, 13:45 bis 17:15 Uhr
	• Die Umsetzung des 2. ErwSchG: Erfahrungen aus der richterlichen Praxis
	• Leitentscheidungen des OGH zum 2. ErwSchG
	• Reform des Unterbringungsrechts & wichtige COVID-19-Rechtsprechung

Vortragende
Peter Barth   |   Klaus-Boris Binder   |   Michael Ganner   |   Isa Hager   |   Veronika Hofinger 
Ilse Koza   |   Matthias Neumayr   |   Ulrich Pesendorfer   |   Martin Schauer

9:00–17:159.11.2021

Module  

getrennt  

buchbar!

Wien



Einfach mehr wissen.

iFamZ-Tagung 2021
9. November 2021

Modul I: Update Kindschafts- & Partner-
schaftsrecht, 9:00 bis 12:45 Uhr

Moderation: Univ.-Prof. Dr. Astrid Deixler-Hübner, JKU

9:00 Uhr
Statt Obsorge und Kontaktrecht ein neues Konzept 
elterlicher Verantwortung: Erwünschte Wirkungen und 
mögliche Nebenwirkungen?
	• Automatische gemeinsame elterliche Verantwortung als 

neues Konzept zur Förderung des Kindeswohls
	• Aufteilung der Betreuungsarbeit zwischen den Elternteilen
	• Betreuungspflicht vs. bloßer Kontakt
	• Verfahrensrechtliche Neuerungen
	• Besondere Maßnahmen bei von Gewalt betroffenen Familien

LStA Dr. Peter Barth, BMJ  
Mag. Klaus-Boris Binder, BA, BG Linz

10:00 Uhr
Studie zum Ehe- und Partnerschaftsrecht: Was will die 
Bevölkerung, was wollen die Expert*innen? 
	• Ziel und Fragestellung der Studie
	• Empirische Grundlagen: explorative Expertengespräche, 

Online-Befragung von Fachleuten und repräsentative  
Bevölkerungsbefragung

	• Vorstellen der Ergebnisse der Befragungen 
	• Diskussion möglicher Schlussfolgerungen aus den Daten

Mag.a Isa Hager & Dr.in Veronika Hofinger, Institut für  
angewandte Rechts- und Kriminalsoziologie (IRKS)

10:45 Uhr	 Kaffeepause

11:05 Uhr
Reform des Kindesunterhaltsrechts: Positivierung der 
Rechtsprechung oder mehr?
	• Grundideen der Reform des Kindesunterhaltsrechts
	• Mindestunterhalt, Regelunterhalt und Sonderbedarf
	• Auswirkungen der Betreuung des Kindes auf den Geld-

unterhalt
	• Verjährung
	• Unterhaltsvorschussrecht

Sen.-Präs. Univ.-Prof. Dr. Matthias Neumayr, OGH

11:55 Uhr
Die Gesamtreform des Exekutionsrechts: Was gibt es 
Neues im Gewaltschutz?
	• Systematische Neuordnung des Rechts der einstweiligen 

Verfügungen
	• Vertretung durch Opferschutzeinrichtungen
	• Anhörung und Verständigung des Antragsgegners
	• Bessere Vernetzung der beteiligten Institutionen
	• Zuständigkeit
	• Verwaltungsstrafbestimmung
	• Gerichtsgebühren
	• Sonstige Änderungen (im SPG)
	• Ausblick

Dr. Ulrich Pesendorfer, BMJ

12:45 Uhr	 Mittagspause

Modul II: Update Rechtsfürsorge, 
13:45 bis 17:15 Uhr

Moderation: LStA Dr. Robert Fucik, BMJ

13:45 Uhr
Die Umsetzung des 2. ErwSchG: Erfahrungen aus der 
richterlichen Praxis
	• Bestellungs- und Erneuerungsverfahren nach dem neuen 

Recht: Vereinfachungen und neue Herausforderungen
	• Formulierung des Wirkungsbereichs: alles neu oder alles 

beim Alten?
	• Status quo übergeleitete Sachwalterschaften
	• Gerichtliche Erwachsenenvertretung: Was bleibt in der 

vierten Säule?
MMag.a Dr.in Ilse Koza, BG Wien Innere Stadt 

14:40 Uhr
Leitentscheidungen des OGH zum 2. ErwSchG
	• Vorsorgevollmacht
	• Erwachsenenvertretung
	• Genehmigungsvorbehalt
	• Verfahrensrecht

Univ.-Prof. Dr. Martin Schauer, Universität Wien

15:40 Uhr	 Kaffeepause 

16:00 Uhr
Die Reform des Unterbringungsrechts als Reaktion  
auf den sog. „Brunnenmarkt-Fall“ und aktuelle Recht-
sprechung
	• Kommunikation und Kooperation der Akteure
	• Einweisung (Ärztepool)
	• Aufgabenverteilung (öffentlicher Sicherheitsdienst, ein­

weisende Stelle, Psychiatrie)
	• Medizinische Behandlung
	• Minderjährige
	• Abgrenzung UbG und HeimAufG
	• Aktuelle Rechtsprechung, insb. im Zusammenhang mit 

Corona
Univ.-Prof. Dr. Michael Ganner, Universität Innsbruck

17:00 Uhr
Wrap-up und Ende der Veranstaltung



lindecampus.at

Vortragende

LStA Dr. Peter Barth
Leitender Staatsanwalt im BMJ, Leiter der Ab-
teilung I 1 für Familien-, Personen- und Erbrecht; 
vormals Richter in Familienrechtssachen; Chef-
redakteur der Zeitschrift iFamZ.

Mag. Klaus-Boris Binder, BA
Familien- und Pflegschaftsrichter am Bezirksge-
richt Linz sowie zur Hälfte dem Justizministerium, 
Abteilung I 1 (Familien-, Personen- und Erbrecht) 
dienstzugeteilt, dort u.a. für den Vollzug des Er-
wachsenenschutzrechts zuständig. Der Schwer-
punkt seiner juristischen und sozialen Arbeit liegt 
in der interdisziplinären Vernetzung zwischen den 
Beteiligten in familien- oder pflegschaftsgericht-
lichen Verfahren.

Univ.-Prof. Dr. Astrid Deixler-Hübner
Institut für Europäisches und Österreichisches 
Zivilverfahrensrecht an der Universität Linz; Ex-
pertin im Justizausschuss des Parlaments beim 
KindRÄG 2001.

LStA Dr. Robert Fucik
Leiter der Abteilung I 10 (insb. internationales 
Zivilverfahrensrecht, Kindesentführungen, Aus-
landsunterhalt und Adoptionen) des BMJ, Lehr-
tätigkeit an der Universität Wien; vormals Richter, 
Mitarbeit an der Außerstreitreform.

Univ.-Prof. Dr. Michael Ganner
Institut für Zivilrecht der Universität Innsbruck, 
Forschungsschwerpunkt: Altenrecht; Mediator; 
Lehrbeauftragter beim interdisziplinären Lehrgang 
für Gerontologie an der Universität Graz.

Mag. Isa Hager
Freiberufliche Soziologin und Lehrbeauftragte (u.a. 
an der Universität Wien), spezialisiert auf Befra-
gungen und quantitative Verfahren/Statistik.

Dr.in Veronika Hofinger
Senior Scientist und stellvertretende Leiterin 
des Instituts für angewandte Rechts- und Krimi-
nalsoziologie (IRKS) der Universität Innsbruck; 
Studium der Soziologie plus Fächerkombination 
(u.a. Straf- und Strafprozessrecht); Arbeits- und 
Forschungsschwerpunkte: Sozialwissenschaftliche 
Sicherheitsforschung, Rückfall- und Desistance-
Forschung, Strafvollzug, Restorative Justice, (De-)
Radikalisierung und Extremismus.

MMag.a Dr.in Ilse Koza
Familienrichterin am BG Wien Innere Stadt seit 
03/2020; davor drei Jahre als Referentin u.a. in 
der Abteilung für Familienrecht des BMJ tätig und 
dort mit der Implementierung des 2. ErwSchG 
betraut; vormals Lehraufträge an der Universität 
Wien und Innsbruck im Bereich Legal Gender 
Studies.

Vize-Präs. Univ.-Prof. Dr. Matthias Neumayr
Vizepräsident des OGH, tätig vor allem in Zivil- 
und Sozialversicherungssachen; Professor für 
Zivilverfahrensrecht im Fachbereich Privatrecht 
der Universität Salzburg. 

Dr. Ulrich Pesendorfer
Stellvertretender Leiter der Abteilung I 1 (Fami-
lien-, Personen- und Erbrecht) im BMJ sowie Rich-
ter am Landesgericht für ZRS Wien; Mitwirkung an 
den letzten Novellen des Familien- und Erbrechts 
sowie des zivilrechtlichen Gewaltschutzes.

Univ.-Prof. Dr. Martin Schauer
Institut für Zivilrecht der Universität Wien; Lehr-
tätigkeit an mehreren Universitäten des In- und 
Auslands; Mitglied im Beirat des Vereins Vertre-
tungsnetz, Titularmitglied der Académie inter-
nationale de droit comparé (Paris); Arbeitsschwer-
punkte: privates Wirtschaftsrecht, Vertragsrecht, 
Versicherungsvertragsrecht, Erb- und Stiftungs-
recht, Sachwalterrecht.

Zielgruppe
	• Rechtsanwält*innen, Notar*innen und deren qualifizierte 

Mitarbeiter*innen
	• Richter*innen und Berufsanwärter*innen
	• Erwachsenenschutzvereine
	• Familien- und Frauenberatungsstellen
	• Kinder- und Jugendhilfeträger

	• Krankenanstalten, Träger von Heimen und Behinderten-
einrichtungen

	• Bezirkshauptmannschaften und Ämter der Landes
regierungen

	• Mediator*innen, Lebens- und Sozialberater*innen
	• Sachverständige



Linde Verlag Ges.m.b.H. 
Scheydgasse 24 
1210 Wien 

Handelsgericht Wien 
FB-Nr.: 102235X 
ATU 14910701 

Organisation
Termin
Dienstag, 9. November 2021, von 9:00 bis 17:15 Uhr

Tagungsort
Seminarhotel Strudlhof 
1090 Wien, Strudlhofgasse 10, Tel.: 01 319 2522-222

Abhängig von der aktuellen COVID-19-Situation findet das Seminar 
erforderlichenfalls online statt. Wir informieren rechtzeitig.

Teilnahmegebühren (zzgl. 20 % MwSt.)
Modul 1+2:	 EUR 448,– �für Linde-Abonnent*innen  

(Zeitschriften & Linde Digital)
		  EUR 560,– für sonstige Interessent*innen

Modul 1:	 EUR 272,– �für Linde-Abonnent*innen  
(Zeitschriften & Linde Digital)

		  EUR 340,– für sonstige Interessent*innen

Modul 2:	 EUR 256,– �für Linde-Abonnent*innen  
(Zeitschriften & Linde Digital)

		  EUR 320,– für sonstige Interessent*innen

Preise einschließlich Unterlagen und bei Präsenzveranstaltung inkl. 
Begrüßungskaffee, Erfrischungsgetränken, Imbiss sowie bei Ganz-
tagsveranstaltungen Mittagessen.

Auszug aus den Allgemeinen Geschäftsbedingungen, die Vollversion 
finden Sie unter lindeverlag.at/agb.

Anmeldungen werden ausschließlich schriftlich entgegengenommen 
und nach Eingang ihrer Reihenfolge berücksichtigt.

Bei Stornierung (schriftlich) der Anmeldung ab 14 Tage vor Veran-
staltungsbeginn sind 50 %, bei Stornierung am Veranstaltungstag 
selbst bzw. bei Nichterscheinen sind 100 % der Teilnahmegebühr  
fällig. Die Stornogebühr entfällt bei Nominierung einer Ersatzperson.

Der Veranstalter behält sich das Recht vor, bei nicht ausreichender 
Teilnehmer*innenanzahl die Veranstaltung kurzfristig abzusagen 
sowie kurzfristige Programm- oder Terminänderungen aus dringen-
dem Anlass vorzunehmen. Im Falle einer Absage der Veranstaltung 
bieten wir eine Umbuchung auf die nächste Veranstaltung an bzw. 
statten wir bereits geleistete Zahlungen an den Verlag zurück. Wei-
tere bereits getätigte Aufwendungen werden nicht rückerstattet.

Ermäßigungen 
Wenn sich drei oder mehr Personen aus Ihrem Unternehmen anmel-
den, gewähren wir Ihnen und Ihren Kolleg*innen einen Preisnachlass 
von 10 %. Konzipient*innen/Berufsanwärter*innen (Steuerberater 
oder Rechtsanwaltsprüfung) erhalten einen Preisnachlass von 20 % 
auf die tatsächliche Teilnahmegebühr. Ermäßigungen sind nicht 
addierbar.

lindecampus.at campus@lindeverlag.at+43 1 24 630

Kontakt

Jannine Lehner
Kundenservice Linde Campus

  +43 1 24 630-77
  campus@lindeverlag.at

Titel | Vorname | Zuname

  Zimmerreservierung von	 bis

Abteilung | Position

Firma

Adresse

Telefon	 E-Mail

Rechnung an

Datum | Unterschrift

Mit meiner Unterschrift erkläre ich mich mit den AGB und der Datenschutzbestimmung des Linde Verlages einverstanden. 
Abrufbar unter www.lindeverlag.at/agb und www.lindeverlag.at/datenschutz.

Anmelde- und Bestellformular
	� Ja, ich nehme am iFamZ-Tag 2021 am 9. November 2021 teil.
	    Modul 1 + 2		      Modul 1  	     Modul 2

	� Ja, ich bin Linde-Abonnent*in, Abo-Nr.: 
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